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Fallstudie 3

Registrierter Arbeitsunfall

Der Maschinenführer des Futtermischwagens wechselte die

Schneidmesser an der Maschinenschere. Beim Lösen der Schrauben an

der Schneidemaschine rutschte der Schlüssel vom Mutterkopf ab und

schlug mit den Fingern auf die seitlichen Schneidemesser. Es

entstanden Schnitte an der Hand.



Fallstudie 3

Registrierter Arbeitsunfall

Was hätte der Arbeitgeber tun sollen?

Der Arbeitgeber sollte eine Risikobeurteilung durchgeführt haben, um das Risiko zu bestimmen:

1. Was kann passieren?

• Verletzung des Bedieners, da die Maschine eine große Anzahl rotierender und scharfer Teile hat

2. Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass eines dieser Dinge passieren wird?

Hoch bei Berücksichtigung:

• dass der Arbeitnehmer bei der Wartung des Futtermischwagens keine persönliche Schutzausrüstung verwendet, da er darüber informiert

wurde, dass er bei der Wartung der Maschine Handschuhe tragen sollte

• eine große Anzahl von rotierenden und scharfen Teilen auf der Maschine

3. Was sind die möglichen Folgen (verbindlich)?

• Verletzung (mögliche Kratzer, Schnitte)

4. Welche Kontrollmaßnahmen sollte er ergreifen, wenn er die Situation im Voraus beurteilt hätte?

• ein sicheres Arbeitsverfahren zum Wechseln der Messer am Schneidwerk des Futtermischwagens zu entwickeln

• bei der Aus- und Weiterbildung auf dem Gebiet der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes am Arbeitsplatz den Schwerpunkt verstärkt

auf die Ermittlung und Bewertung von Gefahren und die Annahme von Sicherheitsmaßnahmen zu legen

• die Kontrolle über die Verwendung von persönlicher Schutzausrüstung zu verstärken




